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BEITFIÄGE   POLITISCHER   PARTEIEN,
deren  Untergruppen  sowie sonstiger um Wählerstimmen werbender Vereini-
gungen werden zumindest bis nach der  Kommunalwahl  innerhalb des redak-
tionsllen  Teils  ausschließlich  auf  Ankündigungen  von  Veranstaltungen  be-
grenzt.
Der Anzeigenteil b leibt davon unbetroffen.

Beratung im Schwalm-E der-  Kreis
Ein  Modellversuch des  Hossischen  Kultusministers  beim  Land  T,
rat des Schwalm-  Eder-  Kreises -

-Staatliches Schulamt  in  Borken  -

\^b sind wir zu finden ?

Unser€  Geschäftsstelle befindet sich  im Schlesierweg  1
3588 Homberg  (  Efze  )

und  telefonisch sind wir zu erreichen  uri.e  r der  Nummer
05681/4904
Wann ?
von  m on tags bis freitags in der Zeit

von  8.30 - t5.30 Uhr

Wen finden Sio  dort ?
lm Geschäfts2immer und  a m Telefon

Gudrun  Kreutzmann . Sekretärin.

in den weiteren  Fiäumen

die Sozialarbeiter / Sozialpädagogen

Vollter Gleim
Elmar Töpfer

sowie die  Psychologen

Dorathe e Götz
Franz-Josef Faltin

Was wo]len wir  ?

Vielon  Eltem,  Lehrem  und  in der Jugendarbeit tätigen  Päda-
go gen und  Betreuem ist es bekannt, daß schulische  und außer-
schulische Probleme sowie  Probleme beim    Übergang in  den
Beruf bestehen  und vielfältige  Ursachen hsben  können. D issen
Schwierigkeitsn kann  umso wirksamer begeB net werdtm, je
früher die  Ursactien erk annt und den  Betroffenen  gezierten
H  ilfen angeboten werden.
Angebote für Kinder und Jugendliche zur  Lösung  ih rer Probleme
gibt es scho n seit Jahren  in  mehrBren  Ortsdiaften des Kreises,
getragen aus der Eltemschaft, der Schule, den  Kirchen, freien
Wohlfalirtsverbän den   und der öffentlichen Jugend h  ilfe.

Betreuer in diesen Gruppen sind  überwiegend    Laienhelfer,
in einigen  Gruppen jedo ch auch  leh.et und Sozi alpädagog€r},
Sozialarbeiter.

Wir wollen  mit unserer Arbeit vor 0 rt diesen  Betreuem,  Eltern,
und  Lehrern  untorstützend  mit  Rat  uncl  Hilfe zurseite, inclem
wir:

•die außerha lb der Schule ai.beitenden  Gruppen  pädagogisch
und  psychologisch beraten  und  unterstützen,

• den  Aufbau von weiteren   Schülerhilfe-und  Hausaufgaben.
hilfegruppen fördem,

-die  Einzelbetreuer in  ihrer Arbei t vermehrt b eraten  und
unterstü  tzen,

-  die  Beratung  in der Scfiul e verstärken.

Überregjonal  suf  Kreisebene wollen  wir

mit den  besteheride und gntsteh3nden Schülerhilfen
zusammenarbeiten.
ihnen gemeinsame fachliche  Fortbildurg  bioten,
Lehrer für die Beratungsa  rbeit gewinrten  und Tnit  ihnen
in  Lehrerad3eitskreisen sfbeiteri, u

Was erhoffen wi r ?

Wir wün schen  uns Aufgeschk)ssenheit gegenüber uriserer
Arbeit sowie die  Bereitschaft zur Unterstützung uTid Zu.
sammen@rbeit aller, d ie sich mit Probhmen von  Kindem  ur}d
Jugendlichen befassen.      .
Wir versuchen von  uns aus,  Kontakte zu Schulen, Eltern-
kreisen   und  Hausaufgabengruppen aufzubauen, jedoch bitten
wir da riim, uns auch direkt an2u sprechgn..
Wir stellen  uns und  unsere Ai.beit mft diesem Fartb[att allen
interessierten Schülern,  Lehrern,  Eltorn undin    der  Kinder-
und Jugendarbgit tätigen Mitarbeitem vor.

Weihnachtsbaumabholaktion
Wissen Sie schon, was Sie  m it  1 hrem ausgedienten Weilinachts-
baum machen   werden ?  Wir, der CDU-Ortsverband  Malsfeld
wollen  llinen heifen . Deshalb sollen Sie sich diesen Termin
merken :

Sams  tag, den  10. 01.1981

3:thcn:ä-üo±üuv:rab.aäidesT#ladgh£l,t,'hhn:: ::#i:i:?         u
Wir bitten die Weihnachtsbäume ab 8.00  Uhr an der Straße
be reitzuste l l en .

Einladung

CDU.  Frauewereinigung

Hiermit wird zu einer Versammlung am 8.1.1981  nach Dago-
bertshausen Gasthaus  Hofmann eingeladen.
13eginn 20.00 Uhr.

Akkordeonkurs für Anfänger in M alsfeld
•DaS Amt für Jugend und Sport, Abt. Jugendpflege, beginnt

im Januar  1981  in Malsfeld mit einem Akkordeonkurs für
Anfängor.
Da s Angebot richtet sich  besonders an  Kinder-und Jugendliche
im  Altei. von  10  L)js 21  Jahien.

Bürgerzeitung WOOHENE[L^1.T  M.T
o F p E N 1. L 1 o 11 E N   E) € 1< ^ N N T W ^ o 11 u r. a E N
D E R  r( 0 M W U N ^ L v E Ft W^ L.t U N a

Dl.   Bürgi!p.lttmg   .»oh.lat  wöch.t`illah.     -    H®ftiaig.b.T,   DTtial   tmd  V.rlag,  VERL^G   +   DRUCX  llNÜS  WITTICI]   XG,
Wal].mo!  Straa®  1.   .   I'oitl.ch  106  -  S580  Ffltil.T  -  T.t.lon O»ü-"49  and st)10.

V.iantwo7`lloh   la.   don  lnhdt!   Erlah  M®l®f.,    -    V!®rt.1jäh7llch.r  B.[Bg.pr.iii   DM   5,9o    -    Ntir  ln   ^boot`.fEi.zLi  ]ti  l>.fl.h.n.
In  B.d.rble]l  Eh[.tJtict.  do!ch  d.t` V.flBg  [on  Pr®l.  von  DM  0,60 +  V.f..adtod.z..
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Der Kurs be, äuft sich a uf  , 2 Doppe,stunden und kostet p`o             3',:itct::tTnBve:tnra,g67E;nbpseisgpd8' :vgie3Boaou.ä£t,e-naeuifnisog.:#ougei.

Z:'r'sl:i::reirst3°H'e#?aYiHeinz  Kiucker.                                                            Bei  gleichbleibender  umlage über 4 Jahre bedeutet das eine stän

f?:d::s #,rg;;rpdr :f,: nzindt:erssesTenKt:: en#o,hTeJn:nsTcahr |:Pd,igss?ti -     ä:gseB:,trr:,:isga::gs#ievB:::ckt:rru&ga#oühi;su: Pttse:,Tä'u:ä r

n

®

8nzu"3lden.
An"!ldungen nimmt ab sofort das Amt für Jugend und Sport,
Abt. Jugendpflege, Parkstr.  6,  3588  Homberg, Tel. 05681#1 -
486 oder 485 entgegen.

Im  März nach  Helsink i  und  Leningrad
Auch im  März  ist  Reisezeit, vor allem, wenn es  nur  550,--Mark
kostet.  Die  Vcilkshochschule  und die Sparka ssen des Schwalm-
Eder.  Kreises machen es  möglich:
Vom 8. bis  15.  März  1981  veranstalten sie eine  Kreuzfahrt  mit
dem  Finnischen Superschiff FINNJET nach  Helsinki  und  Lenin-
grad.  Dauer der  Re ise :  8 Tage  :  der Preis vo n  550,-. DM  bein-
haltet folgende  Leistung€n:  Busfahrt  nach Tra  vemünde u.  zurück,
Schiffsreise  Travem.  .  Helsinki  u.  zurück,  Busreise  Helsi nki.
Leningrad u. zurück  . Stadtrundf ahrt uncl  Besichtungsprogramm
in  Leniiigrad, ein skandinavisches Buffet auf der  Fimjet, in
Leningrad  Vollpeflsion  in  1.  Klasse-   Hotel  (  Doppelzimmer,
Dusche, WC ), deutsche  un d sowjetische  Fieiseleitung , eine  Über-
nachtung  mit  Frühstück  in  Finnland, Visakosten und  Unter-
bringung auf  Finnjet in  4-Bettkabinen  (  Doppelkabinen  gegen
Aufpreis.
Nähere  lnformatio nen und Anmeldungen  bei  der  Volkshoch.
schule  ( Tel. 05681/71400-404 )  ,  bei allen  Stadtsparkassen
im  Kreis sowie bei der Kreissparl(asse  Fritzlar  ( Tel. 05622/
2061  )  und Zigenhain  ( Tel. 06691/4081   ).  Anmeldeschluß
ist  der 20.1. 81.

Folklore  -Veranstaftungen
Das Amt für Jugend  md  Spolt desschwalm-  Eder-Kreises
plant im Jahre  1981  die    Folklorearbeit weiter zu aktiviBren.

F::Te=stw.itee:eaiu:eJnu:::edigßugg:ftn#:uLdee,n;:mL:;äg,:::::n#:c
befähigt we rden,  Erlemtes an  ihre  Gruppenangehörigen  und
auch an noch weitere interessierte Jugendgruppen weiterzu-
geben.
Für beid e Veranstaltungen, die am  28.02. /01. 03.  und  30./31.
05.  81   auf dem Jugendhof " Hoher  Knüll  " stattfinden,
konnte der weithin bekannte  Sachkenner auf dem Gebiet der

5:ikLonTo,s:eritbzerterna:ieuswt::::regnägi,r::'n:e#?ärunftnicwhe:::n.
5,--DM.  Die  Fahrtkosten sind von jedem  Teilnehmer selbst zu
tragen.
Anmeldungen nimm   t dasAmtfür Jugendund Sport . Abt.
Jugendpflege -Parkstr.  6, 3588 Homberg / Efze, Tel. 05681/
71486 und  71485  emsegen.

Gebäudebrandschäden stiegen bei der Brandkasse
in vier Jahren um 59 %
Die  Höhe  der  im  Umlageverfahren  erhobenen  Beiträge  für die
Gebäudefeuerversicherung  der  Hessischen  Brandversicherungs-
anstalt wird  durch  Brandschadenanfall  und  Baupreissteigerung
bestimmt.  Unveränderte  Beiträge wurden  in den letzten vier
Jahren von  1977  bis  1980 erhoben.  ln  diesem  Zeitraum sind
die Schäden um  rd. 59 % gestiegen,  nicht zuletzt durch  Bau-

F:ii:iteig:ä::::ex;:ur:;3w4ar%;uDriäuDrcechk#tgn#ieernuanu=:oönhn-
gesetzlich vorgeschriebenen Schwankungsrückstel lungen  mög-
lich, die weitgehend aufgelöst werden  mußten.

ganuv:,:rsgteei£Pue|;rijgnü3¥r%4±adher:t:,geeii::rgäe£zued:ifguerver.
sicherung, die geldwertunabhängig  -ist  und automatisch  mit
den  Baupreisen gleitet, eine  Erhöhung der  Haftsumme bei

durch  den-ungünstigen  Schadenverlauf ein  Beschluß des  Verwal.
tungsrates der Brandkasse,  dem vricherungsT`ehmer  aller
Tarifgruppen angehören, unumgänglich, die Beiträge für das
Jahr  1981  zu  erhöhen,  d.ho  den  g€stiegenen  Baupreisen  einon
Schritt zu  folgen. Je na€h Gefahrengruppen werden  die Bei-
träge durch  Änderung der  Umlagefaktoren um 8,8  bis  15,2 %
angehoben.  AUßerdem  müssen  seitherige  Vergünstigungen  für
die 33  größeren Städte im  Anstaltsgebist wegen  ihrer seit
Jahren  besonders hohen Schadenquoten fortfallen.  Diese zu-
sätzliche  Tarifanpassung für die  größeren  Städte  wird aber
stufenweise über 2 -3 Jahre  bis zum  Erreichen des Tarifbei-
trages vorgenommen.

ln  den We`tbewerbssparten  der  Mobiliarabteilung der  srand-
kasse  war  der Schadenverlauf  -bis auf die  Einbruch  diebstahl-
versicherung -und  damit der Geschäftsverlauf normal,  so  daß
zum  Ende des Jahres, wenn  nicht ncx:h  außergewöhnliche
Ereignisse eintreten,  ein  befriedigendes  Ergebnis zu  erwarten
ist   Der  Beitragszuwachs  ist erfreulich  und  liegt über dem
Branchendurchschnitt der deutschen  Sachversicherer.

Siebdruckkurs in der  Jwendherberge Mosenberg
Der Kreisausschuß des Schwalm-Eder-Kreises, Amt für
Jugend  und Spo rt, Abt. Jugendpflege, vsranstaltet am  17. und
18. Jan.1981  ein  Wochenend-Seminar für Jugendclubs,

::gej#iEiä:irveKnreu,:.d interessierte junge Leute aus dem `
Die Thematik dieses Seminars beinhaltet die Verarbeitung, die
theoretische  Unterweisung und  praktische  Arbeit mit Sie bdruck-
astna',atgnng.vFoe:npe,:=:Imeineeri:i,ntiär£n£,t?:hpeänd:Ffg,iäcf:nGe-

Die Teilnehmer sol  len  am  Ende  des  Seminars  in  der   Lage  sein,
selbst ändig Plakate oder ähnliches unter Verwendung unserer
Siebd ruckanlagen, die  kostenlos  zur Verffigung gestellt werden,
zu  erstellen.
D ie Teilnehmergebühr beträgt neben  den  Kosten der An-und  Ab-
reise 5,-.  DM.  In diasem  Preis sind  Verpflegung,  Unterkunft,
fachli che  Beratung und  Anleitung enthalten.
Daswoche  nendseminar beginntam  17.Jan.1981  um  15.Uhr     .
und endB t am  18.   Jan. gegen  13.0 0  Uhr  nach dem  Mittagessen.
lnteressierte  Personen wollen   sich  bitte beim Amt für Jugend
und Sport, AbtJu gendpflege, Parkstr. 6, 3588 Homberg,
Tel .  05681/71-485 -und 486, melden.

Wochenendlehrgarü  " Herstel lung von schmückenden
G egenständen "
Der Kreisausschuß des  Schwalm-Eder-KreisesAmt für Jugen d-
und  Sport, Abt. Jugendpflege, veranstaltet am  17. und  18.   Jan.
1981  einen Wochenendlehrgang auf dem Mosenberg  ( Jugencl-
herberge  )  unter dem Thema  :  " Herstellung von  schmückenden
Gegenständen ''.
Es soll bei di esem Wochenendlehrgang   gezeigt werden, welche
Möglichkeiten  man hat, Schmuck mit einfachen  Mitteln, herzu-
stellen, z.  8.   mit  Draht, Glasperlen,  Holzperlen  usw.
Kursleiter ist Schmuck-und Gerätedesigner Alexancler Zicken-
draht.
Der  Lehrgang beginnt am Samstag, dem  17. Jan.1981  um
15.CX)  Uhr  und endet am Sonntag,  dem  18. Jan.1981  gegen
13.00  Uhr nach dsm  Mittagessen.
Die Teilnehmergebühr bet rägt einschl.  Übemachtung, Ver-
pf legung  und fachlicher Anleitung 5,~ DM.
Anmeldungen nimmt das Amt für Jugend   und  Sport, Abt.
Jugendpfk3ge, Parkstr. 6, 3588 Homberg, Tel.:  05681 /71-
485 und 486, entge gen.
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Landtagsabgeordneter  Karl  Mihm führt c DU-Listean       Wr geben  lhnen hiermit für l981  die sprechtago bekannt :

CDU-Landtagsabgeordneter und  Fraktionsvorsitzender  Karl.
Mihm wurde in der Jahreshauptvers ammlung des CDU. Ge-
meindeverbandes Malsfeld  an der Spitz e der  Kandidatenliste
zur Wahl der Gemeindevsrt retung gewählt. Auf den  nächsten
Plätzen folgen  Lothar  Kothg (  Dagobertshausen  ),  Konrad
Cmo  (  Ostheim  ), Otfried  Hofma  nn  (  Beisefö rth  ), August
Becker  (  Mosheim  ),  Hilmar  Dobslaw  (  Malsfeld  ),  Roland
BittnBr  (  Mosheim  |,  Bodo  Schacht  (  Malsfeld  )  Harl.  Heinz
Garde  (  Beiseförth  ),  Edward  Kröhl  (  Malsfeld  )  Gerhard
Weber ( Sipperhausen  ),  Friedel Wenderoth     (  Dagobertshausen)
Margret  Wenderoth  (  Mosheim  ), Wil li  Schmidt  (  Malsfeld  ),
Hans-Jürgen  Niedswetzki  (  Elfershausen  )  Hans-Hei  ni  Kl   app
( Si pperhausen  ),  Dr.  Hermsm  Ehrt  (  Beiseförth  ), Karl. Heinz
Trieschmann  (  Ostheim ), Winfried  Schnitter  (  Malsfeld  ),
Horst  Schmidt  (  Mosheim ), sowie weitere  14  Kandldaten.

Kegetturnier der Jungen  Unio n Malsfeld
Zahlreiche Jugendliche  aus der Gemeincle  Malsfeld trafen
sich  am Sonntag, dem 28.12.  80 zu einem  Kegelnachmittag,
de n die Junge Union  Malsfe ld veranstaltete.
Dieser  Veranstaltu  ng sollen  in den  nächsten Woehenund
Monaten, jeweils in  'vitrrzehntägig€n      Abstand, we itere
folgen.
Neben einigen  Spielen, wurden   auch  mehrere Wertungsdurch-
gänge gespielt.  Die  Punktbesten  aller Wertungsdurchgänge,
wobei der jeweils schlechteste   abgezogen wird, werden im
Frühjahr  mit einigen  Preisen belohnt.

Tageserg3bnis  der besten zehn Teilnehmer:

1.  Horst  Sc hmidt
2.  Bodo  Riemenschn.

Peter  Fischer
3.  lnge  Bubenheim
5.  Kai Jakob
6.®melia Berger
7. Matthias  Kriegisch
8.  Kbus  Laufersweiler

Ralf  Eckhard t
10.  Klaus Otto

131  Holz
106 Ho'z
106  Holz
103  Holz
100  Holz

93 Ho'z
92  Holz
86 Holz
86 Holz
84 Holz

Am Sonntag, dem  11.1. 81, findet um  14.45  Uhr im  Gaflhaus
Lande sfeind, in  Malsfeld der 2.  Nachmittag statt.
Alle Jugendlichen  a us der  Geme  inde  Malsfel d    sind  hierzu
recht  herzlich eingeladen.

Bürgersprechtage  der Versorg ungsver`^/altung außer-
h albder DienststellB

Auch  1981  wird   wieder ein  Bed imsteter des Versorgungsamtes
Kassel in der Zeit  zwischen  10.00  und  18.00  Uhr im  Krejs-
verwaltungsgebäude  des Schwalm -Eder-Kreises  in Homberg
/ Efze, Parkstr .  6, in der Bücherei   im  Erdgeschoß des Neu-
baLies Sprechtag3  abhalton.
lm  F`ahmen des sozialen  Entschädigungsrechtes wird er den
Bürgem bei  Vorsprachen  Ausk  unft gBben, sie über die ge-
setzlichen  Möglichkeiten beraten, bei der Antrsgstellung be-
hilflich sgin  u nd  Behinderten-und  Beschädigtenausweise
verlängern.
Wird bea bsichtigt einen  Ausweis zu  verlängern, ist es not-
wendig , daß der Auswei§i nhaber das  Versorgungsamt ca. 8
Tage vorlier  mittels einer Vormerkkarte inform.r3rt.

Die genam`ten  Vormerkkarten sind bei  der hiesigen Gemeinde.
verwaltung  Malsfeld,Eitorshäuser   Str.  4  Zimmer  7 erhältlich.

13.01.1981            |2.05.1981                          08.09.1981
10.02.1981          og.o6.   i981                           13.10.1981
10.03.1981           i4.o7.  ig8i                              10.11.1981
14.04.1981          ii.08.ig81                            98.12.1981

Kloinanzoigo .

Großor[olg  !

S prechtage der  Landesversicherun gsanstalt Hessen
im  Monat Januar  1981

Die  nächsten  Sprechtage   der  Lande sversicherungsanstalt
H essen finden  i n

Homberg  (  Efze )   .  Ludwig- Mohr-Str. 29  -jeden  Montag un d
Freitag

jeweils von  8.30 bis  12.00  Uhr  sta tt.

Schluckimpfung 9egen  Kinderlähmung
und Schutzimpfung gegen  Diphtherie und Tetanus

Am  10.11.1980begann   einheitlich  im  Bundesgebiet  die
Schluckimpfung  gegen  Kinderlähmung.  lm  Schwalm.Eder.
Kreis  wird  gleichzeitig  mit  der Schluckimpfung gegen  Kinder.
lahmung eine Schutzimpfung gegen  Diphtherie und Tetanus
erfolgen.

Zur  Schluckimpfung gegen  Kinderlähmung werden  aufgerufen:

1.  Di   e  in  der  Zeit vom  1.   8.1979  bis 31.7.1980 geborenen
Kinder.  Erforderlich  sincl  zwei  lmpfungen  und  eine Wieder.
holungsimpfung.  Di   e  lmpfungen  erfolgen  am  1.  und  11.

lmpfdurchgang,  die  Wiederholungsimpfung  nach  einem
Jahr  beim  1.  oder  11    lmpfdurchgang  der  lmpfaktion  81/82

2.  Die zwjsc:hen  1.8.1980  und  13.10.1980  Geborenen   S`e
erhalten  die  Erstimpfung  beim  11.  lmpfdurchgang  im  Januar
1981.

3.  Di    e  in  der  Zeit  vom  1.8.1978  bis  31.7.1979  geborenen
Kinder,  die  bereits  zweimal  geimpft  wurdena  Für  diese  Kin-
der  ist eine  einmalige  Wiederholungsimpfung erforderlich.
die  bei  dem  1.  lmpfdurchgang  erfolgt,  aber  im  Falle  eines
Terminversaumnisses  bei  dem  11.  lmpfdurchgang  im Januar
1981  nachgeholt  werden  kann.

4.  Al   le  Schüler  der 4.  Schulklasse  zur  Wiederholungsimpfung,
die  nach  1.  lmpfdurchgang erfolgt.  Soweit  diese  Schuler
bisher  noch  nich{ oder  nur  einmal  geimpft  wurden.  ist eine
Wiederholungsimpfiing erforderlich,  die  eine  Wieclervors.el-
lung am  11.  lmpfdurchgang  erfordert.

De  s  weiteren  wird  die  Teilnahme am  1.  und  11    lmpfdurchgang
den  Kindem  und Jugendliclien  (bis  18 Jahren)  empfohlen,  di.e
bisher  noch  nicht  geimpft  wiJrden  oder  noch  keine  drei  lmpfun-
gen  erhalten  haben.
Zur Schutz-bzw. Wiederholungsimpfung  gegen  Diph{heri'e
und Tetanus werden aufgerufen

a)  Alle  unter  1.  bis  3.  bereits  zur  Schluckimpfung  gegen  Kinder-
lahmung auigefuhrten  Kmder.

b)  Alle  Schuler  der  1.  Schulk:asse  zu  einer  Wiederimpfung  (Auf
frischung).  Sowei{  bisher  eine  lmpfung  nich{  oder  nich{  aus.

u



reichend  erfolgte,  sind  zwei  lmpfungen erforderlich,  so daß
die  Teilnahme  an  beiden  lmpfdurchgängen  notwendig  ist.

Unter Beachtiing der oben angegebenen  und der noch durch
die Presse veröffentlichien  l mpftermine haben Sie Geleo€nheit
lhr  Kind  zur Schluckimpfung  gegen  Kinderlähmung  sowie zur

gnheuÄz:#:.:::3#mnpp:pn%tjhs:rjjeswuä„sT::arneT:::=;::e::e:;f::.r
demch.

ln  der  Gemeinde  Malsfeld sind  an  den  nachfolgend genannten
Tagen  lmpfdurchgänge:

2.  Durchgang          Datum           l mpflokal                    Zeit

r)

OT  Malsf./Schül.19.1.81          Sc hule                      10.00  Uhr
OTMalsfeld               19.1.81       Schule                        10.15Uhr
OT   Beisef.                    19.1.81           Leser./Mühlen-

str.                                11.00  Uhr
OT  Elfersh.                21.1.81        DGH                               9.00  Uhr
OT-Dagobertsh.      21.1.  81     Feuerwehrger.          9.20   Uhr
OT  Ostheim              21.1.  81     Spofthalle                   9.45  Uhr
OT  sipperh.              21.1.  81     Gastst.  Fink            10.00  Uhr
OTMosheim            21.1.81     DGH                             10.20Uhr

Malsfeld, den  02. Jan.1981

De r Gemeindevorstand der Ge-
meinde  Malsfeld  , gez, Stöhr
Bürgermeister

Einladung

"ermit  lade ich zu einer ö ffentlichen Sitzung des Ortsbei-
rats Beiseförth, für Dienstag, den  6. Jan.1981, u m  19.30  Uhr,
in den  Leseraum, Mühlenstraße  2, ein.

Tage§ordnung  :

1.  Vorlage  der  Haushaltssatzung und des Hauhaltsplanes
für  1981

2.  Beratung  und Beschlußfassung über die Teilnahme am
Wettbewerb :

"  Unser Dorf soll schöner Werden  ".

3.  Eni:fernung der Schaustellerfahrz euge  vom   Parkplatz
am Sportplatz

4.  Verschiedenes

Harbusch
Ortsvorsteher

•1    Fü:ksti:zdue¥Tdae;soo:ds:: Lr:tsd:: ;:s::i,,iucä 'dseorförfnfenj:,?:hek:Zte , m

erfo rderlich   macht.  Die Tage sordnung wird  hiermit öffent-
lich bekanntgemacht.

Der Gemeindevorstand
Malsfeld

gez. Stöhr,  Bürgermeister,

Ste  rbefälle :
Am    21.Dez..1980
Herr  Georg  Martin   Helferich  aus Malsfeld  -Ostheim .  Brtimen-
str.  7.
Am.29.  Dez.1980
Herr J ohann  Karl  Eberhardt aus  Malsfeld,Beiseförther   Str. 9.

Geburten  :
Am   02.  Dez.1980
Patrick  Klaus Schulz
Eltern:  Emi  Charlotte Schlein,  -Schulz geb.  Schlein, und  Karl-

Heinz Schulz, beide wohnhaft  in  Malsfeld  -Beiseft)rth, Stoll-
rain  1.

Am  17.  Dez.1980
Katja  Erika  Hruschka
Eltern:   Rosemarie  Luise  Hruschka geb.  Deisenroth  und  Franz
Hruschka, beide wohnhaft in  Malsfeld, Akazienweg 9.

Am 21.  Dez.1980
Vanessa  Marx
Ertem:  Konrad   Wilhelm  Werner  Marx  und  Gabriele  Bringfriede
Marx geb. Ploch, beide wohnhaft in  Malsfeld  -Mosheim,
Falkenberger Weg  2

Am  27.  Dez.1980
Melanie  N adine  Krefeld
Eltem:  Brigitte  .Ursula  Krefeld geb. Mdsohle u.  Rud.  Karl Günther
Krefeld,  beide wohnhatt  in  Malsfeld -Beiseförth, Bahnhofstr. 21;

Zum 81.   Geburtstag
Frau  Minna    Schaub, Ma lsfeld, . Dagobertshausen,  Homberger
Weg  . geb.  am 03. 01.1900
Zum  77.  Geburtstag
Frau  Elise  Ellenberger,  Malsfeld,  Bachstr .

geb. am 03.  01.1904
Zum 76. Geburtstag
Herrn  Justus  Heinzerling,  Mal sfeld  -Beiseförth,  Sonnenhar`g
geb.  am   03.  01.1905
Zum 78.  Geburtstag
Frsu  Wilhelmine  Gräbe,  Malsfeld,  Lindenstr.
geb. am  04. 01.1903
Zum  75.  Geburtstag
Herrn  Wilhelm  Flocke,  Malsfeld,  -Elfershausen,  Hauptstr.
geb. am 04. 01.1906
Zum  82. G eburtstag
Frau  Käthe Jakob, Malsfeld, -Mosheim. Pappelstr.
geb. am 06, 01.   1899

E:aTÄgn.nGae2iucE,:=,Ma,ste,d-Beisefönh,Finkenweg
geb. am 06. 01.1902
Zum 81. Geburtstag
Frau  Maria  Richter,  Malsfeld,  Eichenweg

geb.  am 07. 01.1900
Zum 76. Geburtstag
Frau  Martha  Batte, Malsfeld-Beiseförth, Grüne Str.

g eb. am 08. 01.  1905
Zu m 81. Geburtstag
Herm Georg  Fink, Malsteld  -Sipperhausen,  Dickershäuser Str.
geb. am 09. 01.1900
Zum 75. Geburtstag
Frau  Frieda Schwanz, Malsfeld  -Mosheim,  Felsberger  Str.
geb. am  09. 01.1906
Zum 85. Geburtstag
Frau  Erna  wiegand,Malsfeld.Mosheim,Pappelstr.                  a       .
geb. am  1-0+ 01.  1896
Zum 78. Geburt stag
Frau  Maria Krug, Malsfeld -Sipperhausen, An  der Kirche
geb.10.01.1903
Zum 90. Geburtstag
Frau  Luise  Lerch, Malsf?ld,  Buchenweg
geb.  am  11. 01.1891
Zum 80.Geburtstag
Frau  Frieda  L otz, Malsfeld,  Schulstr.
geb.  am  13. 01.1901



Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Woche nende, d.10 .,11. 01.19  81  sowie  am  Mitt\^/och,
d.14. 01.1981
ist der ärztliche  Bereitschaftsdien st  nur durch den Ar`rufbe-
antworter des

Herm  Dr.  Ehrt, Malsfeld . Beiseförth, Tel.
05664/8200  und

Herm  Emsrnann,  Malsfeld, Tel. 05661 /2252

zu erfragen.

Zahnärztlicher Bereii:schaftsdienst
Am Woch enende,  d.10./11.  01.1981  ist

.     ZA  Kiper, Morschen, Telefon  Nr.  05664/1314

dienstbereit.

Apothekendienst

Am Woche nende, d.10  ./11.  01.1981  ist  die

Rosen. Apotheke, Melsungen, Am  Markt 4
Telefon lr. 05661 /2034

dienstbereit.

Sprechsaind.nddG®m®ii`de`/em/altung

M®nta9 i]il FT.itp    b  . t.  .  :  .........
fü. Beruf.titige M ittwoch ..........

8m bls 12.00Ühf
18.30 bis20.00 l/hr

1 n B®i5®förth werden d ie Sprechstund en
donnerstags abgehalten    ®  ...........   11.00 bis  12.00  Uhr

Sptechstu nden im OT Dagobertstiausen

jeden  Donnerstag von    o  o  .......   18.30  bis  l9.30  Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  Karl  Ludolph  im  Feuerwehrgerätehaus
Sprecr`stunden ab. Währe"l  d ieser Zelt können aus der
Gemeindebücherei Bücher entllehen werden.

NOTRUFE     Feusrwehr
Frelw'mlge feuerwehren Malsfeld und Ortsteile
ALARMPLAN

Malsfeld
Otm. Heinrich Schirmer, Kirchstr. 5, Tel. 05661/2324
Stellv. Willi   preusel, Weidenstr. 9            Tel. t)5661/3712

8eiseförtli
Wehtf. Osker Hofmam, Am stück 9    Tel. 05664/8202
StEllv. Gerhard Ka€sner, Gartenstr.1     Tel. 05664/1922

t)agobertshausen
Wehrf. 11ans Actcermann, Ostheimer Str.  7

Tel . 06661 /6348
Stellv. Manfred Schwarz, Unterecke  1   Tel.  05661/1043

0stheim
Wehrf.  Franz  Rejsek, Wiesenstr.1            Tel.  05661 /6198
Stellv. Günter Röse, Steingasse 6             Tel. 05661/6895

Mostieim
Wehrf. August Becker,  Felsberger Str.10

Tel. 05662/3670
Stellv.  Fritz  Botte, Am  Berg  16 Tel.  05662/3347

15.00  bis  17.00  Uhr
8.00 bis  12.00 Uhr

Elfershausen
Wehrführer  Horst Ackermann,  Hauptstr.  23

Tel.  05661 /1797

Stellv. Willi scholl,  Hauptstraße                Tel. 05661/3546

S'PweerhhrafusR:ri.FriedrFischerfpltzenhr¥;ir.o'5685/523

SteHv. Wim  Schomberg, An der  Kirche 3
Tel.  06685/460

Spreohstunden im OT  Elfershausen

jeden Dienstag  von    ........   19.00  bls 20.00 Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  Karl  Harbusch  in  seiner  Wohnung,  Am
Sportplatz  6,  Spreclistunden  abo

Sprechstu nden im OT 0sthoim

!eden  Freitag  von    .  .  o  .  a......   19.00  bis  20.00  Uhr
hält der Ortsvorstener  Karl  Hain  in  seiner Wohnung Sprech.
stunden ab.

Sprechstunden  im OT Moshsim

jeden  Montag  von   o  o  ......   19.00  bis 20.00 Uhr
hält der Ortsvorsteher L. Pfannkuche in  seiner Wohnung
Sprechstunden abo

Sprechstunden dss Oi'tsvorstd»r im OT Beisoförtli

jeden Doi`ner5tag hält der Orts\/orsteher Harbert Harbusch
Sprect`stuTiden abo    ®  ..............  11.00 bis  12.00  Uhr

Spred`sti.nden im OT Smothausen

jeden  Mittwoch  von    o  .  ;  ...........  18.00 bis  19.00  Ulir
hält   der   Ortsvorsteher   F`iemenschne.k]er   in   seiner  Wohnung
Sprechstunden ab.

Di®ns(mnderLdefcefr`eind*asse
Montag b is Fro.ftag von    ............    8.30 bls 12®Ou ulir

66iit=i="Cterti
Buchausgabe  mittwochs von   o  .  :  .......  17.00 bis  19.00  Ubr

Schafterstunden PostamtMalsfew

Montag  bis  Freitag  von     .  .  .  :  .   .  ` ......     8.00  bis  11.30  Uhr
und  von
Sonnabend von
An  Son"nd   Feiertagen   ist  der  Schalter t)eim  Postamt  Mals-
feld  geschlossenD  Nächstes  Postamt  mit  Sonntagstienst  ln  Mol.
sungen, Schalterstunden von  o  o  ......     9.00  bis  10.00 Uhr

Postamt B e iseförtt`

Montag  bis Freitag von    .  o  ......  _B.30  bis  l l.00  Uhr
15.00 bis  17.00  Uhr
8.30  bis  12.00  Uhr

und von
Samstag von
Kastcr€ntleetung sonntags nur an der Poststelk!.

u OJ f! u £ E
t'OTRUF
POUZEl "ELsll NG€N
DRKMELSUNGEN

Tel.      110'Tel.    "1
Te'.    20q

EHSTE  l]lLFE
Me]8ungen
Krankontranep.
RFäTkaniaür-
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Überfall, Verkehrsunfall
F®uer

Fe-uaFö6ffTjfflffi
F]ettungsdienst, Ergte H
Störungsdienste:Gas

Wasser
str-6=_

'to
11'2

•.,. `

55Töö
I 6 55 od.05 51 /90

üb. 5 2t od. 5 24
0 50 62/8 61

Bürgemeisteramt           05661 527  od.

Ev.  Kirchengemeinden

Malsfeld   :
11.  01.1981

n  10.30  Uhr Gottesdienst

10.30  Uhr Kindergottesdienst
16.30  Uhr J unge  Kirche in  lndonesien  (  Reisebericht und

Di as  mit  Diakon  Hellwig.

.  01.1981
19.30  Uhr Jugendkreis

'4. 01.1980

20.tx) Uhr Kirchenchor

Beiseförth  :

11.  Ot.1981

9.15 Uhr  Gottesdienst
10.30 Uhr  Kind3rgottesdienst

15.  01.1981

t 6.m Uhr  Mädcheniurgschar
Dago bertslia uset`  :
'.0'.-.1981     .

11 .00 Uhr Gottesdi enst
10.00 Uhr Kindergotiesdieast

12.  01.1981
20.00  Uhr Bläserprobe

13.  01.  1981

~®.'o9,.:9U8,hrJugendkreis
20.00  Uhr  Kirchenchor

Elfe   rshausen   :
10.  01.1981

19.00  Uh r Gottesdienst

11.  01.1981

10.00 Uhr Kind ergottesdienst

Most\eim:
11. 01.  ]981

10.mlJhrGottesdienst     '
Ostheim  :
11.U.1981

10.00 Uhr Gottesdienst
Sipperhausen:
11.  01,1981

08.45  Uhr Gottesdienst

Landeskii'chliche. Ge  meinschaft, Ma lsfeld, Grüne Str.
11.  01.1981

14.30  Uhr W ortverkündu rig

12.01.1981
15.00  Uhr  Kinderstunde
16.00  Uhr   Mädchenjungschar

15.   01.1981
20.00  Uhr Bibelstunde

Schütz enverei n Dagobertshausen 1970
Die  diesjährige Jahreshauptversammlung  fi ndet am  Freitag,
dem  16. Januar  1981, im Gasthau s  Hofmann statt. Beginn
20.00  Uhr.  Die Tagesordnung  umfaßt fölgende Pun kte:

1.  Eröffnung  und  Begrüßung
2.  Feststellung der Anwesenheit
3.  Protokollver lesung
4.  An. und Abmeldungen
5. Jahresberichte
6. Bericht der  Kassenprüfer
7.  Entl astung des Vorstandes
8.  Fortführu ng des Schießbetriebes
9.  Verschiedenes

Zu der  Versmmlung sind alle  Mitglieder recht  herzlich einge.
'aden.
Da  unter dem Tagesordnungspunkt  s wichtige  Entsch eidungen
zu tTefferfiind, werden alle Mitglieder dringlichst gebeten,
zu der Versammlung zu komm en.
Eine Vorstandssitz`mg vrird \®raussich`licli noch kurzfristig
einberufon.

Weihnachtsfeier bei m Schützenverein Dagobertshausen
Weihnachtlich ging 6bei dem SchützenvereinDogobertshausen

i" Saale des Gasthauses " Zum Adler " in Dagobeftshausi3n
am 4 . Advent zii, wozu nicht zuletzt die rege Beteiligung der
ganzen Schützenfami lie bel.trug.
Nach der Begüsurq durd` den  1. VorsitzeT`den WalterHofmann
kam dan n der Weit`nacl.tsn`.tin tind tiatt® .ft+ jedes a"esef`de
Kind eine Tüte.
1m zweiten Tei 1 de r  FeieT sprac h Diakon  Gerlach besinnliche
Worte hi nsichtlich des Christfestes.

#ttge,:emdae,:nwduersdeA#oyde:a::ra:ä:ä%:oE,fdee;h3:geonbtesncshhü::;.er
kapelle.
Am   Schluß des  Programmes  überbrachten  Vorsitzendeer Hof-
mann  und Ortsvorsteher  Ludolph  rtoch  pral lgefüllte  Weihnachts
tüten  in die  Kinderabteilung des  Krankenhauses Melsungen.
Bei der  Übergabe bedankte sich der Chefarzt der  lnneren Ab-
teilung, Herr  Dr. Begenat, mit bewegten Worten.

Schützenverein Bei seförth unter neuer  Leitu ng
Zu seiner  JahreshauptversammlurH  am  6.12. 80  lud der
Sch ützen`/erein seine mftglieder ein. Den Tätigkejtsbericht
hieft de+  1. Vorsitzende Egon Nie dzolka und i nformierte
übei die 3 jä  htige Amtszejt. £r em/ähnte    , daß der Verejn
in dss Veieinsregi ster ei.ngetragen und der Sch3eBftand  umge-
baut worden war.

z#j£h£r¥ni;ue::#fg-uun:da#e#ö,ba:tnegss:3:gntä:;Tuafnuf:ädeer:e
wähnte, daß die Mannschafteri im näch5ten Jabr nacb dem
L€istungsp rinzip aufgestellt werde`n. Einen guten   Kassenbe-
stand verlas   der Kassierer und dankte für das Gelingen der
Kirmes  1980.
Bei   anschließen der Neuwahl wurden folg ende  Mjtglieder ein-
stimmig in den  Vo rstand gewählt:

1. Vorsitzender  :  Gei'd  Reyer, 2. Vorsitzender:  Egon  Niedzolka;
Kassierer:  Richard Wiegel, Jugendwarte:  Hans-Georg  Schell-
hase;  Ullrich Jähn;  Schieß-und  Pressewart:  Heinz Sinning;c
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Schriftführer:  He inz Günter; Gerätewart:  Klaus sinning;                     Der unterschied  von 6 Toren täuscht etwas  über die tatsäch-
Vergnügungsausschuß:   Heinz steuber,  Ludwig  Montag, Waiter         lichen   Kräfteverhältnisse  und den spielablauf hinweg.,

Zwar war Großenritte die bessere  Mannschaft,vor allen  Dirüen
g leichmäßigec  besetzt  , die  SG  konnte doch über weite Strecken
mithalten, und  hätte bei  etwas mehr Glück ein besseres  Ergeb-
nis erzielen  können.
Großenritte ging mit 2:0  in  Führung,dQch  unser Team glich
durch einen verwandel ten  7m von  Ottmar  Harbusch und einen
Treffer von  Jürgen Steinbach zum  2:2 aus.
Durch ein Tor von   Volker Stei nbach gingen wir sogar mit 3:2
in  Führung.
In der  Folgezeit  wurden dann  ei nige\   Angrif fe`    nicht  erfolg-
reich  abgeschlossen,  sqjdaß der 0 berligist bis auf 3:6 in der
25 Min. davonziehen  konnte.
ln einem Z`wischenspu.rt erzielten dann  Volker  Steinbach und
Jürgen  Fiiemenschneider die Tore zum  5:6.
Bei di esem Spielstand scheiterte Ottmar Harbusch bei  der
Ausführung eines  7 m am Großenritter Torhüter  Landau.
Großenritte nützte dann die momentarie  Niedergeschl agen-
heit u nserer Mannschaft aus  und  erzielte durch Reinhardt
und  Davin zwei  Tore  zum  5:8 Pausenstand.
Überragender Mann dieser spannenden  1. Hälfte war  unser Tor.
hüter  Bernd  Sommer, der auch an  diesem Tag wieder eine
fehlerlose  Partie bot .
Nach Wiederbeginn ging  Großen/itte  mit 9:5 in  Führurtg, bis   1+
zum 8: 11  gelang es der SG den  Vorsprung von Gro ßenritte
nicht höher werde" zu  lassen .
Danach wurde in der Abwehr nicht  mehr konsequent gsdeckt,
und  Fieinhardt  u.  Co. bauten den Vorsprung bis auf  15:9 aus.
Danach  kam dann die große  Zeit von Spielertraim r   Jürgen
Ste inbach, er erzielte  nach dem  7m Tor durch Ottmar  Harbusch
bis zum   20  :  13 alle  6 Tore  der SG  in  Folge, darunter einige
Supertore   mit Würfen die der   ausgezeichnete Großenritter
Schlußmann  Landau ohne Abweh rreaktion passieren  lassen
mußte.
Hätte Jürgen  in  der ersten  Halbzejt bei seinen Würfen ebenfalls
so  getroffen, wer  weiß wie am Schluß das  Spiel  ausgegarigen
wäre.
Doch auch die Tore von Jürgen Steinbach  konnten  keine Wend e
mehr bringen, da.  Großenritte   im Gegenzug dan n ebenfalls erfolg-
reich war, weil  unsere Abwehr wesentlich sc hlechter als in der
ersten   Hälfte   agierte.
Günther Schake blieb es dann  überlassen mit seinem Tor zum
20: 14 den  Schlußpunkt  unter die   i nteressante Pokalpartie zu
setzen.
Als  Fazit  kann  man sagen, daß  Eintracht  Großenritte verdient
gewonnen  hat, der Sjeg allerdings um 3 Tore zu hoch ausfiel. ,
Unsere  Mannschaft brachte  it` ihrem    letzten Spiel in  1980     \lJ
eine gute  Leistung die für den weiteren  Verlauf der Bezirks.
ligaserie Anlaß zu  Optimismus  gibt.
Beste SpiBler unserer Mannschaft waren  Bernd Sommer und
Jürgen  Steinbach  aber auch  alle ancleren  Spieler wurden den
Erwartungen g€recht.
Jochen  Bolancl hatte gegen seine bhemaligen  Mannschaftskame-
raden einen schweren Stand§chirmte  aber über weite Strecken
des Spieles den Torjäger Walter  Fiei nhardt gut ab .
Auch Jürg en  Riemenschneiderider abwechselnd   mit Jochen
Boland die  Deckung von   F}einhardt übernahm,bot gegen den
Großenritter  Rückraumrecke  eine gute  Partie.
Die SG  spielte  in folgender Aufstellung:
Bernd Sommer,  Ralf Stre metzne, Ottmar Harbusch  (  2  ),Günther ..
Schake  (  1  ), Michael  Schneider,  Helmut  Riemenschneider  (  1   ),
Jürgen steinbach      (  7  ),Jürgen  Fiiemenschneider    (  1  ), Volker
Steinbach     2 ), Gerd  Ludolph , Jochen  Boland.
Die Tore bei  Großenritte erzielten  folgende Spieler :
Krug  5,  Ditzel  3,  Davin  3,  Hofmann  2,'M.  Noll  2,  F.  Noll  1,
Reinhardt  4.
lm Anschluß an  dieses Spiel wurde von  der SG-Ost-Mosheim
ein spanferkelessen fü r Mannschaft  und  Anhänger veranstaltet.
Von diesem  Personenkreis wurden  345,--DM  für die  Erdbeben-
opfsr in  ltalien gespendet.

Heinzerling;
Der Vorschl ag wurde  angenommen, eine  Vereinsfahne, einheit-
liche  Krawatten, sowie Hemden  mi t   Vereinsabzeichen  zu be-
schaffen.

SG Ost- Moshei m
Bezirksli  g a  :
Dittershausen     -SG   Ost../Mosheim   10:11   (  5    :  7  )

Genau wie gegen  Baunatal  konnte die SG  auc h gegen  Ditters-
hausen  mit einem To r  gewinnen.
Nicht  niir  i  m  Ergebnis gab   es  Paral lelerizu  dem  Baunataler
Spiel.
Dittersha usen war  bestrebt unsere Mannschaft auf keinen  Fal 1
ins  Spiel  kommen  zu  lassen. Man verzögerte  immer wieder
das Spiel und versuchte dsn   Ball  möglichst  larüe  in den
eigenen  Reihen  zu  halten.
Da unse r Team im  Artgriff recht schwach spiel te, sahen die
zahlreichen  Zuschauerdie Anhänger der SG waren  in der Dörn-
hagener Halle stark vertreten-kein g  utes Spiel.
Trotz einiger Schwäch3n war unsere  Ma nnschaft insgesamt
gesehen verdienter  Sieger diese r  Begegnung.
ln der Pause führte unser Team mit 7:5, nach Wiederbeginn
setzte sich  Linsere  Mannschaft  bis zur 54  Min.  mit  11 :7   ab.
Danach  wurde  leichtsinnig gespie lt  und  Dittershausen kam
bis auf 11 :10 heran, ohne unsere  Mannschaft  noch  einmal
in Gefahr zu bri ngen.
Herausstellen  muß man die gute Abwehrleistung unserer  Mann-
schaft,lediglich  in den  ersten  15.  Min.   hatte  man  Schwierig-
keiten  mit dem  Kreis läufer  Kessle r der  Dittershäuser.
Der Angriff spielte  drucklos, die Würfe aus dem  Rückraum
fanden sel ten  ihr Ziel oder wurden von dem ausgezeichneten
Torwart Stäbe pariert.
Stärkste.  Spi eler unserer Mannschaft waren  ebenfalls die Tor-
h  üter . Wobei  Bernd Sommer eine absolute Spitzenleistung
brachte.
Als Zusc.hauer hatte  m an  den  Ein.druck, daß sie  SG  vor dem
Spiel den  Gegner zu  leicht genommen  hatte.
Deshalb schien  ein igen  Spielern die  Einstellung  zum Spi el
zu fehlen, so  daß selbsthundertprozentige Torchancen unkon-

f::t:j:ghvjärg#:nsw#berna.chted,fferknappesjegd,eHa,bze;t.
meisterscnaft, da der Verfo lger Melsungen  in  Vei.nawahlshausen
mit 23:  12 unterlag.
Der  Punktestand von  19: 1  Punkter.ein  Spiel vor  Ende der
Vorrunde, ist schon eine ganz überragende  Leistung unse rer

Mannschaft, so daß in der  Fiückrunde mit  5 Punkten  Vor-
sprung auf den  Verfolger Melsungen  unsere Ausgangsposition
d enkbar günstig ist.
Vor dem  Dritten  V emawahlsha usen  beträgt der Vorsprung
sogar schon  s Punkte.
Unsere Mannschaft spielte in folgender  Aufstellung:
Bernd Sommer,  Ralf S tremetzne, Ottmar Harbusch  (  2/2),
Ulrich  Till  (  1),  Michael    Schneider,  Helmut  Fliernenschnei der
Jürgen  Steinbach  (  2  ), Jürgen  Riemenschneider  (  1   ),  Volker
Steinbach  (  2  ), Gerd  Ludolph  (  1  ), Jochen  Boland  (  1   ),
Günther Schake  (  1  ) .

SG -Ost-  Mosheim
DH 8  Pokal

Sonntag  den  21.12.1980  6.   Runde  auf  Verbandsebene

SG  Ost-Mosheim -Eintracht Großenritte   14:  20  (  5 :  8 )
Unsere  1. Mannschaft wurde  im  Pokal von dem Oberliga -
Spitzenreiter Großenritte gestop pt.
Trotz die ser  Niederlage war dieses  Spiel vor über 500  Zuschauem
sicherlich der bisherige    Höhepunkt  in d3r  Geschichte  der SG
Ost-Mos heim.



Vorschau

Am  Sonntag den  11.1.1981  spielt unsere  1. Mannschaft gegen
den Tabellenfünften Gieselwerder . Spielbeginn:  19.00  Uhr
Hochlandhalle Ostheim;
Dieses Spiel ist das letzte Spiel  in der  Vorrunde.
Gieselwerder wurcle  bereits im Oktober im Pokal einmsl  knapp
geschlagen  (   18:  17  )

männl.  8 Jugend   Ost-Mosheim . Wollrode    15:  16

Tore:  Stefan   Werner  12,  Kai Jakob  3,

Tin_n|_D_J_u_ge_n±_Ost-Mosheim.Felsberg9:8
Tore:  Frank  Röse  4,  F}alf Gombert 3,  Dirk Wenderoth  1,
Jochen Ackormann  1.

sDcehieTda,?ceLl.eä:#|teM::;!:thz£:nf:iäesrp:etteerebi'Ste#f'horn:äT::-gabwarumis,dieBananekrumm?
e s  meist  Siege, g€gen  Gegn er der unteren Tabellenhälfte  mußte
man  doch wiederholt Niederlagen einstecken.
Gieselwsrder ge hört jedoch zu den spielstärksten Mannschaften
in  dieser  Kl   asse.
Vor allen  Dingen spie tt Gieselwerder Offensivhandball, so daß
die Zuschauer bestimmt  ein schnelles und  interessantes Spiel
erwartet, in dem hoffentl ich am Schl iiß iinsere Mannschaft
die  Nase vorn hat.
I n  diesem Spiel clürften sehr wahrscheinlich wieder alle  leute
an  Bord sein, auch  Ralf tmminq müßte wieder e.msatzfähig-
sein.

e: reisklasse     A0st-Mosheim  H  -WollrodB  l     t4 :19

ine schwache   Vorstellung der SG, die Tore erzielten:
Kurt Schneiür 5, Jörg Pk}ch 4, Bernd F}esjek 2, Kurt Buben-
heim 2, Georg Pitz und Thomas Steube.

5[S!:klasse 8 Spangenberg -Ost -Mosheim  111    lo:t5

MänLnlAjJugQnB  Böddiger -ost -Mosheim   i8:  2i

To re: Jürgen Harbusch 9, Gerhard  Ludolph  5,  Udo  Mink 3,
Bodo  Fromam` 1. Stefan Wemer 2, Reiner Röge 1.

Bananen  sind  botanisch  gesehen  Beerenfrüchte.  Während  ihrer
drei  Monate  dauemden  F!eife haben sie das  Bestreben, sich der
Sonne   zuzuwenden.  Man   nennt  diesen  Vorgang  Phototropis-
mus.  Da nur die äußere Schalenseiteder Sonne zugewendet  ist,
krümmen sich die Bananen.
Während  der  Reife  bilden  sich  Zucker  und  Fruchtsäuren.  Das
Fruchtfleisch   ist   nahrhaft,  wobgi  der  größte Teil  der  Energie
von   Kohlenhydraten   stammt.   Der  Gehalt   an   Mineralstofferi
und  Vftaminen schließlich macht die Bammo zu eiftem  vollwer-
tigen    Lebensmittel.   lnsbesondere  der   Kaliumgehalt   (wichtig
für  Muskeln  iind  Nerveri)  und  der  Vitamin-C€ohalt  sirb  nen.
nens"rt.

i¥e¥es?nLhrBe:n:i:dßenfürG:;:hKT::Cks,#:e::h%tnegnbBe:#mG`:Cr::
de währerb der wamen.Jahreszeit sind sie auch fi# Wanderun-
geri, Picknicks  und  als  Reiseproviant  bei  Autofahrten  sebr gut
geeignet:  die  Schale  verpackt  die  Frucht  h`/9ienisch,  kein Saft
spritzt und iT`an bekommt keine klebrigen Hände.
AHerclings  lassen  sich Baiianen auch  in  flüssiger  Form genießen:
2   Bananen   pürieren,  1   1  Milch.  2  Eßlöffel  lösliches  Kakaopul.
ver und 2 Teelöffel Honig dazumischBn, kalt servieren.
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GRABMALE  und
EINFASSUNGEN

aus  Marmoi,  Granit,  Beton`^/erks{ein
poliert  oder  handwerklich  beaTbeitet.
Pre.ßgünstigo  und  schnelle  Lieferung  aufa|#off HA"ANN

•  St®inmetzmeister .
3508 Mobungm,
Ksssokir Str. 49

T®l.fon o ü el  / 26 65
Besichtigen Sie uru;ere große Ausstellung oder rufen Sie uns zu
einer  Beratuno  an,  wir  holen  Sie  auch  unverbindlich  zu  einem
Besuch ab

Wlr suchen n®b.nb®rutllch® Mltarb®lt®r spez.
für pens. Beamte oder Angestellte geelgnet.
Angeboto unlor Chlffre 629. an Vorlag  +  Druck, L. Wlttlch
KG.  Postlach  106.  3580 FrttzlQr.

Ailoinvorsrbeile/ fui den Schwalm.Ed8/`K.eis sowie Baa Wildunsen.
Edeilal. Haina (Klostor)  und  Gomundon

PORT!Sj;Fffoh,#Bt.ri3.£SUBaou,;te:i|rr'knö¥#)U'b.U

Tel. 0 56 82-25 61
MISTE R PORTAS.Turon.Sorvico.FachDetiiebe uborall m Doulscliland

FUSSB®DENiMAGAZIN   GAABH

;rihäensuieäp[e:eÄrasÄsih:ed:in6o7o
Teppichböden,  Teppiche,  Teppichmesen,  Tapeten,  Farben,  Gardinenzubehör.
Werlvolle Markenqualitäten - jetzl für jedemiann  erschwinglich.

Nutzen  Sle diese günstlge  Gelegenheit!

Montsg  bis  Freitag  durchgehend  von  9.m -  18.00  Uhr geöffnet,  Samstag  von  9.m  -  13.00  Uhr.

Fiißbodem-Magazimfimi|H#OH5:6::,L:g:t"U.Könlg®b®,g®,SlmB..


